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editional 
Liebe Leserinnen und Leser, 

unser Weg wird im Laufe  unseres mensch-

lichen Daseins durch für uns unbekannte 

Gesichter und  ihre Geschichten berührt.   

Als wir im Jahre 2011 durch die damalige 

Freiwillige Sarah Ament in der Grundschule 

Villa Independiente  Benilda kennen lernen 

durften, konnten wir nicht ahnen, welchen 

Weg wir dabei gemeinsam zusammen ge-

hen würden. Einen Weg, der für alle vom 

selben Ursprung ausgeht.   

Aber durch solch einfache Begegnungen 

wie mit Benilda offenbart sich Gott mit 

uns. Dadurch  wird Christus für uns und 

damit auch für alle Menschen sichtbar und 

erlebbar.    

Zu erkennen, wie Gott uns durch solche 

Begegnungen ruft - durch ein Gesicht, das 

wir zuerst überhaupt nicht kennen -, ist die 

einzige Möglichkeit, um seinen Plan nicht 

zu durchkreuzen und damit Zeuge jenes 

Blickes zu sein, der sich auf uns richtet und 

uns frei macht, in welcher Situation auch 

immer wir uns befinden. 

Während der letzten Jahre begleiteten und 

begegneten uns stetig neue Gesichter, 

aber auch alte Gesichter wurden für uns 

wieder neu. Junge Erwachsene starteten 

mit uns in ihr Soziales Jahr, engagierte 

Schüler, Lehrer und Gelehrte arbeiteten 

Hand in Hand mit uns an der Umsetzung 

von Projekten und Ausstellungen, Wissen-

schaftler und Forscher unterstützten uns 

bei unseren technischen Projekten. 

Jetzt sind wir an einem Punkt angelangt, an 

dem wir Bewährtes erneuern, aber uns 

weiterhin auf unsere Ursprünge konzentrie-

ren müssen. 

So möchten wir unsere bisherigen Erfah-

rungen in Natur, Umwelt und Technik, bei 

kulturellen Begegnungen oder in sozialen 

Aspekten über alle Länder und Kulturen 

hinweg weiter vertiefen. Gemeinsam wol-

len wir mehr erfahren, was uns als Mensch 

wirklich berührt und ausmacht. 

In dieser Ausgabe unserer Vereinszeit-

schrift berichten unsere Mitglieder  

über unser Herzensprojekt in  Peru und 

über die Pläne einer Wallfahrtskirche in 

Südafrika. Neues gibt es über unsere Ko-

operation mit dem Gymnasium Bretten 

über eine Versuchsanlage zur Desinfektion 

von Wasser zu berichten. Außerdem erfah-

ren Sie mehr über unsere Zusammenarbeit 

mit sozial engagierten Menschen in Afrika, 

Südamerika und Albanien, die von ihren 

Erlebnissen und Projekten vor Ort berich-

ten.  Ein Rückblick auf über hundert Jahre 

Leben von Clara Mack, Einblicke auf ein 

ökologisches Jahr mit Wwoof sowie auf die 

menschliche Seite der Nachhaltigkeit und 

eine kritische Auseinandersetzung zur Kli-

matheorie runden unsere Ausgabe ab. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der Lek-

türe und würden  uns freuen, Sie auf einer 

unserer Veranstaltungen persönlich be-

grüßen zu dürfen.  

 

Herzlichst, Ihre CfD-Vorstände   

 Sabine Schliep Michael Schliep Annette Simon 
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Seit 2011 engagieren sich in Peru Mitglieder von Claim for Dignity an der Grundschule  im 

Armengebiet von Arequipa [38]. 

La Instituci·n Educativa N 40657 òVilla Independienteó 
von Pilar Tejada Saenz [7] [28] 

 

Die Schule Villa Independiente wurde am 15. 

April 1994 unter Leitung der Bewohner des 

Viertels Villa Independiente gegründet. Erst im 

Jahre 1999 wurden auf Anregung der Direktion 

Toiletten erbaut, die von der Lokalregierung 

finanziert wurden.  

2003 wurde dann die Küche erbaut. Dies ge-

schah mit Unterstützung der Organisation IN-

TERVIDA und durch die fleißige Arbeit der El-

tern. Nun hatte die Schule endlich einen Raum, 

um ein Schulfrühstück zuzubereiten. Dieser 

Raum wurde jedoch erst ab 2011 richtig be-

nutzt, als das Projekt des Schulfrühstücks von 

Claim for Dignity begann. Seitdem bekommen 

die Kinder jeden Tag ein leckeres Frühstück.  

Die Grundschule umfasst in Peru die Klassen 

eins bis sechs, so auch die Schule in Villa In-

dependiente. Seit Beginn des Jahres 2015 gibt 

es eine neue Rektorin, Frau Maria Angélica 

Sanz Vilca. 

Die Schule wird momentan von ungefähr 35 

Schülerinnen und Schülern besucht. Diese 

Kinder sind aus dem Viertel Villa Independien-

te, einem Viertel im Distrikt von Selva Alegre, 

in dem auch die Schule liegt. Villa Indepen-

diente ist ein eher ärmeres Viertel und viele 

Schülerinnen und Schüler leben unter ärmli-

chen Bedingungen. 

Die Direktorin bemüht sich sehr, mehr Schüle-

rinnen und Schüler an die Schule zu bekom-

men. Leider sind es zur Zeit nur fünf oder 

sechs Kinder pro Klasse, obwohl an der Schule 

Platz für mehr Kinder ist. 

Ich selbst, Pilar Tejada, wohne seit vier Jahren 

in Arequipa. Ich komme ursprünglich aus Perus 

Hauptstadt Lima und bin wegen der Arbeit 

meines Mannes nach Arequipa gezogen. 

Arequipa ist eine sehr schöne Stadt und ð 

nach der Hauptstadt Lima ð die am zweitbes-

ten entwickelte in ganz Peru. Dennoch gibt es 


















































































































































